
Für „Pastors Wisk“ stehen Zuschüsse bereit
Leader-Fördermittel in Höhe von 100000 Euro sind für die Neugestaltung des Parks in Visbek bewilligt worden
Für das Vorhaben sind Ge-
samtkosten von 205 000
Euro veranschlagt. Ob es
zur Realisierung kommt,
entscheidet der Rat.

Von Florian Ferber

Visbek. Überarbeitete Sitzbänke
und Spielgeräte, eine Ritterburg
für die Kleinen, eine Ladestati-
on für E-Bikes, ein Versorgungs-
poller für Veranstaltungen, ge-
pflasterte Flächen ohne Stolper-
stellen, Obstbäume und ein
Blühstreifen entlang des was-
sergebundenen Weges: Die
Neugestaltung des Visbeker
Parks „Pastors Wisk“ kann – vor-
behaltlich eines entsprechenden
Beschlusses im Gemeinderat –
im nächsten Jahr umgesetzt
werden.
Eine Förderung in Höhe von

100000 Euro aus dem Leader-
Programm jedenfalls steht für
das Vorhaben bereit. Der positi-
ve Bescheid sei vor Kurzem bei
der Gemeinde eingegangen, er-
klärten Bauamtsleiter Karl-Josef
Klossok und Christian Erdmann
aus dem Amt für Bau-, Pla-
nungs- und Umweltangelegen-
heiten gestern. Insgesamt rech-
net man im Rathaus mit Kosten
von etwa 205000 Euro.
Einen Antrag „auf Spielplatz-

sanierung sowie die Umsetzung
weiterer Maßnahmen zur At-
traktivitätssteigerung“ hatte der
CDU-Gemeindeverband Visbek
im vergangenen Jahr gestellt. Im
März 2018, erinnert Christian
Erdmann, sei das Projekt im Fa-
milien-, Schul- und Kulturaus-

schuss zunächst zurückgestellt
worden – „mit der Bitte, dass wir
einen Arbeitskreis bilden“. Der
habe sich dann, so Erdmann, mit
Vertretern aus Verwaltung, der
Fachklinik St. Vitus, des Kin-
dergartens St. Raphael, der Ger-
bertschule, des Sportvereins RW
Visbek, des Jugendtreffs Visbek
und des Pflegezentrums St. Be-
nedikt formiert, im vergangenen
Jahr mehrfach getagt und ver-
sucht, auf weitere Wünsche ein-
zugehen. Am Tisch saßen als
Vertreter des Antragstellers auch
Anneliese Möhlmann und An-
tonius Mönnig vom CDU-Ge-

meindeverband Visbek. Zusam-
men habe man dann ein Kon-
zept erarbeitet. „Es wurde auf
Kleinkinder, Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene eingegan-
gen. Man hat vernünftig ver-
sucht abzuwägen, sodassman für
alle Visbeker einen Mittelpunkt
schaffen kann“, erläuterte Chris-
tian Erdmann. Allgemein ge-
sprochen solle die Parkanlage
„erneuert, aufgewertet und bar-
rierefrei nutzbar gemacht wer-
den“.
Die Gemeindeverwaltung ha-

be in der Folge die entspre-
chenden Mittel beantragt und

schließlich vom Amt für regio-
nale Landesentwicklung Weser-
Ems (ArL) grünes Licht bekom-
men – nachdem bereits der Vor-
entscheid über förderungsfähige
Projekte in einer Kommission
gemeistert worden war. „Der
Park ist ein zentraler Punkt hier
bei uns in der Gemeinde. Das
schließt sich so ein bisschen an
das ganze System Dorferneue-
rung und was wir so im Ort ge-
macht haben an. Es ist eine
Komplettierung, was da an-
steht“, sagte Karl-Josef Klossok.
Wird das Vorhaben im Ge-

meinderat beschlossen, sollen

noch in diesem Jahr die Aus-
schreibungen rausgehen. Für
den Start der Umsetzung peile
man, soweit es das Wetter zu-
lasse, den März an, sagte Chris-
tian Erdmann. „Die Maßnahme
muss Ende Juni 2020 abge-
schlossen sein“, so der Verwal-
tungsmitarbeiter.
Das Parkgelände „Pastors

Wisk“ gehört der katholischen
Kirchengemeinde St. Vitus, wird
laut Karl-Josef Klossok aber be-
reits seit Jahrzehnten von der
Gemeinde Visbek gepachtet. Das
Areal hat eine Größe von rund
10000 Quadratmetern.

Haben ihre besten Zeiten hinter sich: Die Spielgeräte bedürfen einer Überarbeitung oder müssen erneuert werden. Foto: Ferber
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Landesförderung ermöglicht Straßensanierung
„Zur Mühle“ schlägt mit 350000 Euro zu Buche/53 Prozent kommen aus Hannover
Westerbakum (ros). Nach der
Sanierung konnte die Straße
„Zur Mühle“ in Westerbakum
nun eingeweiht werden. Be-
zirksvorsteher Ludwig Bau-
mann begrüßte zahlreiche An-
wohner, Bürgermeister Tobias
Averbeck (CDU) sowie Ratsmit-
glieder. Der Antrag für die Er-
neuerung der Verbindung von
Westerbakum nach Cappeln
wurde 2017 gestellt. Unter der
damaligen rot-grünen Landesre-
gierung gab es aber keine För-
dermittel. Im Sommer 2018 teil-
te der CDU-Landtagsabgeord-
nete Karl-Heinz Bley beim poli-
tischen Frühschoppen der Lü-

scher Kirmes mit, dass wieder
Geld im Fördertopf sei, so Aver-
beck. Daraufhin habe man den
Antrag eingereicht. Im Januar sei
die Förderzusage vom Amt für
regionale Landesentwicklung
erfolgt. Der Rathauschef lobte
die „unkomplizierte und schnel-
le Zusammenarbeit“ mit den An-
liegern. Die Straße wurde auf
1,35 Kilometern Länge und 3,50
Metern Breite erneuert. Die
Kostenschätzung lag bei 350000
Euro. 53 Prozent sind Förder-
gelder. Die Restkosten über-
nimmt die Gemeinde zu 70 Pro-
zent. 30 Prozent tragen die An-
lieger.

Sie freuen sich über die Sanierung: (von links) Rainer Kreutzmann,
Franz Hölscher, Tobias Averbeck und Ludwig Baumann sowie An-
wohner der Straße. Foto: Rosenbaum

Lesung in den
Trachten- und
Heimatstuben
Goldenstedt (cf). Eine Lesung
mit Dr. Gerhard Burmeister fin-
det laut einer Mitteilung am
9. Oktober (Mittwoch) in den
Ostdeutschen Trachten- und
Heimatstuben in Goldenstedt-
Ambergen statt.
An diesem Tag steht das The-

ma „Kultur“ im Fokus. Die Be-
sucher erwartet ein lustiger
Nachmittag mit landestypi-
schem ostpreußischen Humor,
heißt es weiter. Zudem gibt es ei-
ne Kaffeetafel.

M Info: Beginn der Veranstal-
tung ist um 15 Uhr. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Wichmann sichert sich Tellkönigs-Würde
Beim Wettkampf der besten
Schützen des Tellverbandes
Südoldenburg auf dem Lutter
Schießstand siegte Luttens
Schützenkönig Stephan
Wichmann vor den Königin-
nen Marion Kurre (Norddöl-

len-Astrup) und Martina Mu-
cker (Ellenstedt). Weitere Po-
kale gab es in der Schüler-, Ju-
gend-, Damen-, Alters- und
Seniorenklasse und in den
Einzelwertungen. Über die Er-
folge freuten sich (von links)

Carsten Feder (Arkeburg),
Martina Mucker (Ellenstedt),
Stephan Wichmann (Lutten),
Marion Kurre (Norddöllen-
Astrup), Dieter Ording (Hag-
stedt-Halter), Michael Menke
(Schneiderkrug). Foto: Kröger

Vereine wirken verbindend
HausMarienstein lädt zumMännertreff ein

Endel (cf) Unter dem Motto
„Das Vereinssterben, traditio-
nelle Vereine finden keinen
Nachwuchs“ lädt das Endeler
Schönstatt-Zentrum Haus Ma-
rienstein laut Mitteilung für
Samstag (5. Oktober) zu einem
Männertreff ein. Beginn ist um
9 Uhr. Das Ende ist gegen 11.30
Uhr geplant. Die Gebühr beträgt
13 Euro pro Person.
„Der Mensch sucht nach einer

Zugehörigkeit. Er fühlt sich in
einer Gemeinschaft unter
Gleichgesinnten wohl. Das be-
deutet Kommunikation unter-
einander: von sich erzählen, sich
auszutauschen, zusammen sin-
gen“, heißt es in der Mitteilung
weiter. Die Teilnehmer des Tref-

fens diskutieren über heutige
Medien und die kommerzielle
Nutzung von Handys, Smart-
phones, bis zum Laptop. Die
Veranstalter weisen darauf hin,
dass sich die Arbeitszeiten bis in
die Abende verschoben haben
und für eine Teilnahme am Ver-
einsleben keine Zeit bleibt. Hin-
zu kommt: Man will sich nicht
mehr vereinsmäßig binden. Die
Folge ist: Vereine sterben aus.
Einher damit geht eine drohen-
de Vereinsamung vieler Men-
schen, heißt es weiter.

M Info: Anmeldungen sind bis
Freitag (4. Oktober) unter
Telefon 04445/7644
möglich.

M Bakum

Öffnungszeiten
Rathaus:
8 bis 12, 14 bis 16 Uhr.
Kath. Pfarrbüro: 9 bis 12 Uhr.

Kreuzbund
Die Kreuzbundgruppe Bakum,
die Helfergemeinschaft für
Suchtkranke und Angehörige,
trifft sich heute ab 20 Uhr im
Pfarrheim. Ansprechpartner
Michael Horn ist jeden Mon-
tag von 18 bis 20 Uhr unter
0152/07794808 erreichbar.

SPD-Ortsverein trifft sich
Die Mitglieder des SPD-Orts-
vereins Bakum treffen sich
heute zu ihrem Stammtisch.
Beginn ist um 19 Uhr bei Hö-
nemann, Grüner Weg 13, in
Vestrup. Neue Gesichter sind
herzlich willkommen. Außer-
dem feiert Wolfgang Grieshop
diesen Monat sein 25-jähriges
Parteijubiläum.

M Goldenstedt

Öffnungszeiten
Rathaus:
8.30 bis 12, 14 bis 16 Uhr.

Bouletreff
Der Bouletreff, organisiert vom
Deutsch-Französischen Part-
nerschaftsverein Goldenstedt,
findet jedenDienstag um 18.30
Uhr im Mehrgenerationen-
park Goldenstedt statt.

MGV Goldenstedt
Der Männergesangverein trifft
sich jeden Dienstag um 19.30
Uhr zur Übungsstunde im
Vereinslokal Hotel Zur
Schmiede in Goldenstedt. In-
teressierte sind willkommen.

M Lutten

Kolpingsfamilie Lutten
Die Ü-60-Fahrradtour der Kol-
pingsfamilie Lutten wird we-
gen des Feiertags auf den
10. Oktober (Donnerstag) ver-
schoben.

Rückengymnastikgruppe
Die gemischte Rückengym-
nastikgruppe Lutten trifft sich
jeden Dienstag um 19 Uhr in
der Don-Bosco-Turnhalle.

M Visbek

Kirchenchor Visbek
Die Chorprobe des St. Vitus
Kirchenchores am Mittwoch
(2. Oktober) fällt aus.

ArchäoVisbek
Am Donnerstag (3. Oktober)
bleiben das ArchäoVisbek und
die Heimatstuben aufgrund
des Feiertags geschlossen.

Ernannt und gesandt
Die ehemalige Pastoralassis-
tentin Sabrina Kuis der Kir-
chengemeinde St. Vitus wurde
nun von Bischof Franz-Josef
Bode zum seelsorglichen
Dienst als Pastoralreferentin
ernannt und gesandt. Kuis war
von 2016 bis 2019 zur Ausbil-
dung in St.Vitus.
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